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Protokoll

11. Sitzung des Ausschusses f. Soziales, Sport und Kultur

Anwesend:

stv. Vorsitzender

Mitglieder SPD-Fraktion

Mitglieder FDP-Fraktion

Mitglieder CDU-Fraktion

Mitglieder Fraktion B 90/Die Grünen

Bürgervertreter gem. § 71 (7) NKomVG

Gäste

Verwaltung

Protokollführer

Abwesend:

Vorsitzender

Gäste

Sitzungstermin: Mittwoch, 05.03.2025
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:05 Uhr
Ort: Kleiner Sitzungssaal, Hasestraße 11, 49565 Bramsche

Herr Matthis Waldkötter

Herr Stephan Bergmann
Herr Ulrich Holstein
Frau Ute Johanns
Herr Jürgen Knölker
Herr Josef Riepe

Frau Anke Wittemann

Frau Monika Bruning
Herr Oliver Reyle

Herr Robert Goda
Herr Matthias Reyl

Herr Arndt Mügge
Herr Jürgen Thye
Herr Arne Wegner

Herr Rüdiger Albers
Frau Daniela Hackbarth
Frau Jessica Mochner

Frau ESTR'in Sonja Glasmeyer
Herr Helmut Langelage
Frau Maria Stuckenberg

Herr Philip Starke

Herr Richard Keib

Herr Christian Kuhlmann
Frau Karin Sommer
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Tagesordnung:

ÖFFENTLICHER TEIL:

Öffentlicher Teil:

Stv. Vorsitzender Waldkötter eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die
ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. Außerdem informiert er, dass RM Keib sein
Mandat niederlege und bedankt sich für die konstruktive Zusammenarbeit.

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen festgestellt.

Das Protokoll wird ohne Änderungen genehmigt.

Im Nachgang zur Besichtigung des Filmtheaters Universum e.V. führt Frau Mochner eine PowerPoint-
Präsentation vor. Die Präsentation ist dem Protokoll als Anhang beigefügt.

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung des öffentlichen Protokolls der Sitzung vom 13.11.2024

4 Bericht über Filmtheater Universum e.V.

5 Bericht über Bramscher Initiative für das Miteinander der Kulturen e.V.

6 Sachstand Aufhebung Sportplatzsperrungen

7 Informationen

8 Anfragen und Anregungen

9 Einwohnerfragestunde

TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit

TOP 2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung

TOP 3 Genehmigung des öffentlichen Protokolls der Sitzung vom 13.11.2024

Abstimmungsergebnis: 9 Stimmen dafür
0 Stimmen dagegen
2 Enthaltungen

TOP 4 Bericht über Filmtheater Universum e.V.
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Frau Mochner gibt zunächst allgemeine Informationen zum Kino, welches 1953 erbaut und seit 1988
zunächst durch den Kinoverein, dann durch Universum e.V. betrieben werde. Der Kinosaal biete 182
Plätze für Filmvorführungen und 220 Plätze für Sonderveranstaltungen. Frau Mochner stellt heraus,
dass täglich Programm (Kino und Sonderveranstaltungen) stattfinde.

Hinsichtlich des Kinoprogramms informiert FrauMochner, dass das Filmtheater Universum e.V. mit nur
einem Kinosaal vor der Herausforderung stehe, dass Filmverleiher eine Mindestspielzeit eines Filmes
vorgeben. Insgesamt sei das Programm auch im Hinblick auf die Sonderveranstaltungen (z.B.
Tanzbühne, Abi-Kleinkunstabend, Schulkino) und Kooperationen abwechslungsreich.

Eine aktuelle Herausforderung seien, neben der Akquise von finanziellen Mitteln und Ehrenamtlichen,
die notwendigen Renovierungsarbeiten am denkmalgeschützten Gebäude, welches im Jahr 2018
durch Bautätigkeiten auf dem Nachbargrundstück erheblichen Schaden genommen habe. Die
Sanierungsarbeiten seien für den Sommer 2025 angesetzt. Das Kino müsse für voraussichtlich einen
Monat geschlossen werden.

Frau Mochner bedankt sich für die finanzielle Unterstützung durch die Stadt Bramsche.

Frau Hackbarth informiert, dass der Bramscher Initiative für das Miteinander der Kulturen e.V. auf der
Mitgliederversammlung am 27.02.2025 einstimmig die Auflösung des Vereins beschlossen habe.

BV Thye fragt nach den Gründen für die Vereinsauflösung.

Frau Hackbarth antwortet, dass der Verein aufgrund der geringen aktiven Mitgliederanzahl über keine
Substanz für die Umsetzung von Projekten verfüge und führt zudem persönliche Gründe der
Vorstandsmitglieder an. Außerdem sei der Amal e.V. im selben Betätigungsfeld aktiv, so dass der Bedarf
in diesem Bereich gedeckt sei.

RM Johanns erkundigt sich nach den finanziellen Mitteln des Vereins.

Frau Hackbarth antwortet, dass die nach der Liquidationsphase noch vorhandenen Mittel
entsprechend der Vereinssatzung an die Stadt Bramsche ausgezahlt werden.

Stv. Vorsitzender Waldkötter informiert über die Ende 2024 erfolgten Sportplatzsperrungen und die
Info-Veranstaltung vom 15.01.2025.

Herr Langelage führt aus, dass das Planungsbüro PS+ die städtischen Sportplatzanlagen auf die
Einhaltung verschiedener DIN-Normen untersucht habe. Als Ergebnis dieser Untersuchungen seien der
Stadt Bramsche wenige Tage vor Weihnachten 2024 die Prüfberichte zugegangen. In diesen Berichten
seienMängel verschiedener Arten aufgezeigt worden. Da für die Beseitigung der Mängel eine Frist von
wenigen Tagen gelte und eine fristgerechte Umsetzung in Anbetracht der bevorstehenden Feiertage
nicht machbar war, habe sich die Stadt Bramsche zur vorübergehenden Sperrung aller
Sportplatzanlagen entschieden.

TOP 5 Bericht über Bramscher Initiative für das Miteinander der Kulturen e.V.

TOP 6 Sachstand Aufhebung Sportplatzsperrungen
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Am 15.01.2025 habe dann eine Info-Veranstaltung für die betroffenen Sportvereine im Rathaus
stattgefunden. Herr Langelage zeigt dazu eine PowerPoint-Präsentation, die dem Protokoll als Anlage
beigefügt ist und erklärt anhand von Bildern die häufigsten Mängel: zu geringe Sicherheitszonen,
Finger- und Kopffangstellen, Haarrisse in Toren oder nicht gegen Umfallen gesicherte Tore. Die Mängel
wurden zwischenzeitlich durch den Betriebshof der Stadt Bramsche und die Platzwarte soweit
beseitigt, dass die Sportplatzsperrungen ab dem 17.02.2025 wieder aufgehoben worden seien.
Herr Langelage informiert, dass die Stadt Bramsche neben verschiedenen kleineren
Ersatzbeschaffungen wie neuen Bodenhülsen, Netzen und Netzaufhängungen auch zehn mobile
Großfeldtore, drei mobile Kleinfeldtore und zwei feste Tore für einen Gesamtbetrag von 30.975 Euro
bestellt habe.

ESTR’in Glasmeyer ergänzt, dass die Untersuchungen der Sportplatzanlagen anlassbezogen nach dem
Unfall eines Fußballspielers und der Meldung über zu geringe Sicherheitsabstände durch den
anwesenden Schiedsrichter erfolgt seien.
ESTR’in Glasmeyer schließt sich Herrn Langelage an, dass vor dem Hintergrund der kurzen Fristsetzung
zwischen 24 Stunden und sieben Tage zur Beseitigung der aufgezeigten Mängel und im Hinblick auf die
Feiertage eine Sperrung der Sportplatzanlagen notwendig gewesen sei.

RM Bergmann fragt, wie künftig sichergestellt werden könne, dass Mängel laufend kurzfristig beseitigt
werden.
ESTR’in Glasmeyer antwortet, dass die Stadt Bramsche in diesem Bereich sensibilisiert sei undweist auf
die zwischen den Vereinen und der Stadt Bramsche vereinbarten Zuständigkeiten zur Platzpflege hin.

BV Thye weist darauf hin, dass die städtischen Bolzplätze ebenfalls auf Sicherheit geprüft werden
sollten.
ESTR’in Glasmeyer bedankt sich für die Anregung. Der Sachverhalt werde geprüft.

RM Reyle erkundigt sich nach einer Prüfung der Sporthallen.
Herr Langelage antwortet, dass die Sporthallen jährlich geprüft und notwendige Reparaturen oder
Ersatzbeschaffungen von Sportgeräten veranlasst werden.

RM Riepe bedauert die negative Berichterstattung zu den Sportplatzsperrungen in den Bramscher
Nachrichten und lobt die schnelle Mängelbeseitigung.

RM Reyl schlägt vor, ein interfraktionelles Statement zu den Sportplatzsperrungen und der
Berichterstattung an die Bramscher Nachrichten zu geben, dass die Stadt Bramsche kein Verschulden
treffe.

RM Goda erkundigt sich, ob das für die Einhaltung der erforderlichen Sicherheitszonen notwendige
neue Abkreiden der Sportplätze Auswirkungen auf den Spielbetrieb habe.
Herr Langelage antwortet, dass die zur Verfügung stehenden Flächen ausreichend seien, um den
Spielbetrieb fortzuführen.

Herr Langelage informiert zum Ersatzneubau der Sporthalle Schleptrup, dass die Feinabstimmung
zwischen dem Planungsbüro Rohling und der Projektgruppe erfolgt sei und der Bauantrag vorbereitet
werde. Dieser solle voraussichtlich im April 2025 gestellt werden.

TOP 7 Informationen
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Stv. Vorsitzender Waldkötter weist auf die Verleihung der Bramscher Rose am 12.03.2025 in der
Kornmühle des Tuchmacher Museums hin.

Es werden keine Anfragen oder Anregungen vorgebracht.

Es werden keine Einwohnerfragen gestellt.

TOP 8 Anfragen und Anregungen

TOP 9 Einwohnerfragestunde

Matthias Waldkötter Sonja Glasmeyer Philip Starke
Vorsitzender Verwaltung Protokollführer


